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Skiroller trotzen dem Unwetter
SK Wunderthausen freut sich trotz heftigen Dauerregens über gute Resonanz

VonluliaPeter

Wunderthausen. Wenn wichtige Wett-
kämpfe anstehen, können sich
Sportler nicht nach Wind und Wet-
ter richten. So auch am rrergangenen
Sonntag in Wunderthausen, bei dem
es wie im ganzen Wittgensteiner
Landwie aus Kübelngoss. Doch die
87 Läufer beim Skiroller-Sprint lie-
ßen sich nicht unterkriegen undgin-
gen trotz starken Dauerregens moti-
viert an den Start.

Wie zuvor der Technik-Cross-Lauf
in Girkhausen und der Inliner-Wett-
kampf in Bad Berleburg fand dieses
Rennen im Rahmen der Sommer-

cup-Serie des Skibezirks Rothaar
statt. In den kommenden Wochen
steht ftir die jungen Sportler dann
noc[ ein Skiroller Berglauf in Rück-
ershausen und der Herbstwaldlauf
in Emdtbrück an.
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Beim Sprint unter der Flagge des Ski-
Klub Wunderthausen mussten Kurz-
strecken zwischen 400 Meter und
5200 Meter bewältigt werden, die
Straßen wurden für Autofahrer ex-
tra gesperrt. Die Schülerbis achtlah-
re standen hierbei auf Inlinem, die
älteren Sportler waren auf Skirol-
lem unterwegs - kein leichtes Unter-

fangen auf dem glitschigen Asphalt.
Auf der Strecke verteilt standen zahl-
reiche anfeuernde Eltern tnd Zl-
schaue! im Ziel warteten die neuen
Tlainerinnen des SK Wunderthau-
sen mit heißem Tee.

Nach dem Prolog-Lauf standen
die Finalläufe für die Ltiufer mit den
besten Ergebnissen an. Die Sportler
gingen hierbei an den Massenstart
und konhten sich im direkten Ver-
gleich mit ihren Konkurrenten mes-
sen. Erschöpft fielen sie schließlich
über die Ziellinie. Bis zur Siegereh-
rung am Nachmittag (siehe Ergeb-
nisliste links) waren die jungen
Langläufer aber längst wieder fit.


